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Der Drudenstein
Geschichten aus dem Harze von F Stapclberg

Ein herrlicher Junitag neigte sich seinem Ende zu und
die letzten Strahlen der untergehenden Sonne drangen
durch die von wildem Wein umrankten Fenster des ein
sam und still am Waldesrande gelegenen Forsthauses

Komm Fritz, sagte der alte Förster Reinhard zu mir
ich denke wir werden heute Glück haben Mit diese

Worten hing er den Stutzen über die Schulter und
reichte mir die Doppelflinte

Wir sitzten unsere Pfeifen in Brand und traten den
Marsch nach einem ziemlich entfernten Forstorte an wo
nach Aussage eines Waldaufsehers ein starker Rehbock
seinen Wechsel haben sollte

Wie ich zum Förster kam in seinen Harzwald ist bald
gesagt Nervenüberreizung durch anhaltende geistige Ar
beit die Sehnsucht nach Waldesgrün und Vogelsang und
endlich die Einladung Reinhards des langjährigen treuen
F eundes meines verstorbenen Vaters ließen mich nach
raschem Entschluß den Mauern der Stadt den Rücken
kehren Alle meine Pläne und Sorgen einstweilen so zu
sagen über Bord werfend waren meine Gedanken nach
dem fernen sagenumwobenen Harz gerichtet Fort ins
Gebirge zum alten Reinhard rief es in mir Dort
winkt mir neue Lebenslust frischer Schaffensdrang, und
so erreichte ich den alten Harzwald durchschritt die herr
lichen Buchenwälder welche ich schon als Knabe durch
wandert hörte das Rieseln der Quellen und das Rauschen
der Waldbäche und an einem herrlichen Frühlingsabend
trat ich in das alte Waldhaus von dem Förster auf das
Herzlichste bewtllkommt

Viele Jahre waren seit meinem letzten Hiersein ent
schwunden aus dem Knaben war ein Mann geworden
und dennoch kam mir Alles was mich umgab so be
kannt so vertraut vor als habe ich es vor Wochen ver
lassen und nicht vor langer langer Zeit Selbst Rein
hards wetterharle Züge und stramme Figur schienen mir
unverändert wenn nicht die grauen Locken und die ge
surchte Stirn den Siebenztgjährigen verrathen hätten

So war ich denn bald wieder heimisch beim alten Ein
siedler und begleitete ihn fast täglich auf Touren die
sein Beruf erforderte oder wir pürschten nach Wild gaben
dem Raubzeug der Erde wie der Lüfte keinen Pardon
und auch iim Reiche Flora s war unsere Ausbeute nicht
gering

Am erwähnten Tage wanderten wir fürbaß den Dampf
unserer Pfeifen zu den grünen Laubkronen hinauf
paffend

Auf solchen Touren war der sonst wortkarge Förster
mittheilsam und gesprächig und manches Abenteuer aus
seinem langen Waidmannsleben von ihm so gut erzählt
verkürzte nur aus die angenehmste Weise den oft weiten
Wen

Als wir einen prächtigen Fichtenbestand erreichten
wandte er sich zu mir

Fr tz sagte er sieh Dir einmal diese Bäume an
wie mächtig sie in ihrer Kraft und Gesundheit in die
Höhe streben noch erinnere ich mich der Zeit wo
sie kaum über den Boden sich erhoben denn ich habe sie
gepflanzt und nichts kann mir so wie diese lebendigem
Zeugen zurufen Was bist Du für ein alter Bursch
geworden

Ja wie dieser Fichtenwald so hat so Vieles auf unserm
alten Hsrz eine andere Gestalt bekommen Die früher so
riesigen Wälder sind theils ganz verschwunden theils sind
sie zurückgedrängt um der Kultur und Civilisation Platz
zu machen Vor fünfzig Jahren bot der Harz dem
Wanderer ein anderes Bild Elende Dörfer und Weiler
Zeugen der Armuth des Harzer Volkes durchschritt sein
Fuß auf Hohlwegen und nur der Harzer so brav flei
ßig und sangesfroh in seiner Bedürfnißlostgkeit ist auch
heute noch derselbe geblieben Wenn diese Verhältnisse
im Laufe der Zeit sich günstiger gestalteten so hat leider
auch Manches infolge dessen von uns Abschied genommen
Unser unvergleichlicher Wildstand ist zum großen Theil
verschwunden wohl mag es gut so sein aber den alten
Waidmann erfaßt tiefe Wehmuth denkt er vergangener
Zeiten

Die Romantik ist dahin die Spinnstubenmärchen sind
verklungen denn die Feen und Wichtelmännchen so geht
die Sage durch das Volk sind geflohen

Haben sich denn, wandte ich ein von den mancher
lei Sagen keine im Munde des Volkes erhalten und sind
diejenigen welche die Reise und Geschichtsbücher mitthei
len nur Produkte der Phantasie der Verfasser um ihren
Büchern einen weitern Reiz zu geben

Allerdings, entgegnete Reinhard ist der Harzer
noch jetzt gemüthvoll und poetisch veranlagt und wir finden
hier und da noch Manche die unsern poetischen Schätzen
nachspüren und sich bemühen sie der Vergessenheit zu
entreißen unsere jetzigen wahren Schatzgräber leider
werden sie immer seltener Ich hoffe auf Deiner beab
sichtigten Tour nach Lauterberg und dem Scharzfels
Dir die Bekanntschaft eines solchen zu ermöglichen

So schritten wir noch einige Zeit vorwärts als der
Förster mich auf eine Fährte am Boden aufmerksam
machte Das Wild ist bereits zurückgewechselt, sagte er

Ich denke mein Freund wir gehen aber noch nicht
nach Haus Dort auf jener Anhöhe am Rande des
Buchenwaldes ist ein Lieblingsplätzchen von mir dort
können wir so recht den herrlichen Abend genießen und

ein paar Stündchen verplaudern B st Du damit ein
verstanden

Gewiß lieber Förster, erwiderte ich ist es sehr
nach meinem Sinne und darum bitte ich recht sehr seien
Sie selbst ein bischen Schatzgräber indem Sie aus dem
Borne Ihrer Erinnerungen schöpsen erzählen Sie vom
Leben und Weben im Harze zu der Zeit Ihrer Jugend

Es lag nicht in meiner Natur, bemerkte hierauf
Reinhard Forschungen auf dem Gebiete der Romantik
in dem Reiche der Phantasiegebilde mit Erfolg anzu
stellen wie sehr auch ein langes einsames Leben wohl
den Sinn dafür erweckt allein ich will Dir aus einer
lange vergangenen Zeit aus den ersten Jahren meiner
forstwirtschaftlichen Laufbahn erzählen Aus dieser Zeit
steht mir Vieles lebendig und treu im Gedächtniß und
vielleicht vermag ich auch für einzelne Personen aus die
er fernen Zeit Deine Theilnahme zu gewinnen

Wir hatten bald das schöne lauschige Plätzchen er
reicht nahmen einen Imbiß ein und nachdem wir unsere
Pfeifen in Thätigkeit gesetzt begann der Förster

Etwa fünf Stunden von hier entfernt einsam und
weltvergessen lag die Wohnung des Försters Berthold
Frieden und stilles Glück erfüllten die Räume des Hauses
wo der Förster mit seiner Frau einst als junge Leute
eingezogen In kinderloser Ehe entschwanden ihnen die
Jahre in Thätigkeit und Eintracht Nun waren sie alt
geworden und gern entschlossen sie sich mir dem eltern
losen jungen Mann in ihrer Häuslichkeit Aufnayme
zu gewähren

Noch erinnere ich mich lebhaft des schönen Morgens
als ich aus dem Walde tretend mein künftiges Heim vor
mir liegen sah Das Haus der Garten die Wiese so
sonnig und duftig und dann die prächtigen alten Leute
welche mich unter der Thür willkommen hießen mich wie
einen Sohn aufnahrren und alle die Jahre gehalten

Alles steht unvergeßlich in meiner Erinnerung wenn
auch die guten Menschen längst dahin gesunken sind und
mit ihnen das alte Haus

Es war an einem Winterabend der Stmm jagte die
Schneeflocken an unseren Fenstern vorüber und draußen
herrschte bittere Kälte doch in des Försters warmem
Arbeilsstübchen war es behaglich und ich vertiefte mich
in die Lektüre von Wildungens Handbuch für Jäger als
Berthold mit einem jungen Burschen ins Zimmer trat
welcher durch sein Aeußeres meine Aufmerksamkeit erregte
Von großer Gestalt war sein Kopf von schwarzen buschi
gen Haaren bedeckt während eine scharf ausgeprägten
Gesichtszüge Verstand und Selbstvertrauen bekundeten
Bekleidet war er mit einer Lod mjacke und Lederhose Ein
Jagdstutzen hing über die Schulter und eine Tasche sn
der Seite So stand er den breitkrämpigen Hut in der
Hand vor dem Förster der ihn etwas verwundert an
schaute und nach seinem Begehr fragte

Ich bitte um Entschuldigung, begann er daß ich
Ihnen Schnee und Nässe ins Zimmer bringe aber ein
dreistündiger Marsch in diesem Unwetter möchte es ver
zeihlich erscheinen lassen

Mein Name ist Klapproth meine Heimath Bennecken
stein wo ich bis zum Tode meines Vaters als Wald
arbeiter mir mein Brod erwarb Jetzt ist er todt auch
meine Mutter ist längst gestorben und außer einem
Schwesterchen welches bei Verwandten sich befindet habe
ich Niemand mehr auf der Welt

Fortsetzung folgt

Haifische in der Adria
Bei Fiume in der Bucht von Volosca ist in den jüng

sten Tagen wieder ein Hai und zwar ein Riesenhai ge
fangen und von den Fischern nach der Hafenstadt gebracht
worden Das See Ungeheuer halte ein Gewicht von 7000
Kilogramm dasselbe wird ausgeweidet präparit und wan
dert nach einer Rundfahrt durch die österreichischen Städte
wahrscheinlich in das Pester Naturalien Kabinet Das
Naturhistorische Museum zu Wien besitzt bereits eine er
kleckliche Anzahl von Haifischen von welchen die meisten
im Golf von Quarnero gefangen wurden Die übrigen
stammen aus den südlichen Meeren in welchen der Hai
vorkommt und sie bilden eine Sammlung der Arten die
als ziemlich vollständig bezeichnet werden kann

Es ist so wird der K Volksztg geschrieben konsta
tirt worden daß der gefräßige und gefährliche Raubfisch
sich von Jahr zu Jahr häufiger an der Küste von Dal
matien im Quarnero und bis in dem Hafen von Trieft
einstellt Man hat die unangenehme Thatsache mit der
Durchstechung der Landenge von Suez in Zusammenhang
gebracht und es dürste diese Ansicht der Seeleute und
Fischer die richtige sein Einen zuverlässigen Vergleich
zwischen dem heutigen und dem Auftreten des Hai in den
frühern Zeiten hat man indessen nicht anstellen können
man vor so und ss viel Dezennien die Erscheinung nicht
kontrolirte und man dergleichen Vorgänge an der entlege
nen dalmatinischen Küste wenig beachtet hat

Die Erinnerung darf aber aufgefrischt werden daß in
den Zeiten vor dem Durchstich der Landenge in den öster
reichischen Garnisonen von Trieft und Pola bis nach Bu
dua hinunter eine Gepflogenheit war in der Badesaison
auf einem vorspringenden Punkt bei den Militärschwimm
schulen Posten mit geladenem Gewehr aufzustellen welche
das Auflaufen eines Haifisches durch einen Schuß zu
signalisiren hatten

Daneben ist aber auch konstatirt worden daß in den
Jahren 187S und 1880 der Haifisch tn der Adria in

auffallend großer Anzahl auftrat es war bald nach de
Durchstechen der Landenge Im Jahre 1870 wurde ein
Haifisch Menschenhai nach Wien gebracht in dessen Ma
gen man die numerirten Knöpfe und andere metallene Be
standtheile von italienischen Marine Soldaten gefunden
hatte Diese verschiedenenUnisormenreste lagen neben dem
präparirten Ungethüm auf einer Schüssel Es waren
damals mehrere Haifische gefangen worden und die Mei
nung der Küstenbewohner ging dahin daß die Unthiere
durch ihre scharfe Witterung nach dem großen Seemanns
friedhof bei der Insel Lissa wo der Re d Jtalta und
5ie Palästra ihr Grab gefunden hatten gelockt worden
seien Von jener Zeit an verging keine Badesaison in
welcher nicht der Telegraph von den Küstenstädten die
Meldung gebracht hätte daß Haifische in Sicht gekommen
seien Im vorieen Jahre im vorvorigen Jahre und Heuer
wieder wurden Haifische signalisirt

Gefangen werden die meisten im Quarnero Die Quar
nero Fischer gehen mit ihren flinken Booten dem Ungethüm
unbedenklich zu Leibe Die Fischer suchen den Haifisch in
d e Klippen zu treiben und dort wo er sich nur schwer
bewegen kann erlegen sie ihn mit Harpunen oder mit
langen Stöcken an welche sie Messer befestigt haben Der
Hai geht sehr häufig selbst in das seichte Wasser an der
felsigen Küste Er befindet sich nämlich in der Verfolgung
des Tonino des Thunfisches für welchen man im Quar
nero bei Volosca nicht weit von Apparia eigenthümliche
Fangvorrichtungen hat Der Fischzug verfolgt bestimmte
Wege zwischen den Klippen deren Abstände von den Fischern
verbaut werden Auf einer langen lrtterartigen Vorrich
tung sitzt ein Wächter welcher den Genossen das Heran
nahen des Zuges anzeigt Auch wird der Tonino bet
Nacht durch Licht angelockt Er wandert immer in langen
Zügen Eine heftige Bewegung in dem Schwärme zeigt
den Fischern oft an daß ein Hai denselben verfolgt Dann
werden die Boote Waffen und Netze bereit gemacht um
denselben auf dessen Fang eine Belohnung gesetzt ist in
Empfang zu nehmen Es kommt nicht selten vor daß
der Hai in den für den Tonino gelegten Netzen sich ver
fängt und von den Fischern im Netze erstochen oder er
schlagen wird

Diese Haifische sind meist nicht von besonderer Größe
Es sind junge Exemplare denen sehr oft ein altes gefähr
licheres Thier folgt Die Posten bei den Schwimmschulen
oder die Mastposten welche von den Kriegsschiffen aus
gestellt werden wenn die Mannschaft bei den Schiffen ba
det können den größern Hai in weiter Entfernung wahr
nehmen Es ist sofort von dem harmlosen Delphin zu
unterscheiden welcher in den Fluthen der blauen Adria
sich hin und her wälzt Der Hai fährt in einer langen
Linie daher taucht unter bleibt einen Moment unter
Wasser kommt wieder zum Vorschein fährt in langer Li
nie nach anderer Richtung weiter und taucht bald für kur
ze Frist wieder unter offenbar um irgend eine Beute zu
erHaschen Man sieht seine Rückenflossen aus großer
Ferne und der glatte Leib schimmert in der See

D e Seeoffiziere lassen sich ihre Remingions holen und
legen sich auf den Anstand die Matrosen befestigen ein
Stück angebrannten Specks an einem leichten Anker und
lassen denselben in die Fluth Der Hai scheint sich aus
den Schüssen nicht viel zu machen Vom Linienschiffe
Kaiser aus soll ein Hai mehrere Kugeln erhalten haben

und trotzdem sei das gefräßige Ungethüm auf den Köder
gegangen Wenn der Fisch angebissen hat und an Bord
gezogen ist dann währt es geraume Zeit bis man das
Ungethüm durch Beilhicbe vom Leben zum Tode gebracht
hat Wenn er schon zu Tode getroffen ist schnellt er
noch empor und ein Schlag mit seinem Schweif genügt
um einen starken Mann niederzuwerfen Aber der Fang
eines Hai ist immer eine Art Fest für die Mannschaft
Das getödete Thier wird wieder in das Meer geworfen
weil es zu nichts zu verwenden ist

Die Unglückssälle die in den Badeanstalten an der
dalmatinischen Küste durch Haifische herbeigeführt wurden
sind glücklicher Weise nicht zahlreich Es ist mehr der
Schrecken welchen der Ruf Ein Hai in Sicht her
vorbringt der den Leuten in die Glieder fährt Da wie
bemerkt der Hai auf sehr große Entfernung sichtbar wird
und signalisirt werden kann so bleibt den Badenden Zeit
genug an das Land zu gelangen Gerade in diesem
Jahr aber sollen in einigen Mittelmeerhäfen mehrere
Menschen den Unthieren zum Opfer gefallen sein An der
Adria wo Heuer schon zum fünften oder sechsten Male
Haifische austauchten ist kein Unglücksfall bekannt ge
worden Vor Jahren wurde im Hasen von Trieft ein
Proviant Offizier von einem kleineren Haifisch erfaßt aus
das Geschrei des Mannes eilten Leute herbet welche den
mit dem Ungethüm Ringenden aus dem Wasser zogen
Der Hai hatte ihm furchtbare Wunden an den Hüften
beigebracht welchen der Unglückliche bald erlag Der Hat
muß sich infolge seiner Rachenbildung zum Erfassen seiner
Beute halbseitig wenden oder ganz auf den Rücken kehren
und er zieht schon durch das Gewicht seines Körpers
dieselbe unter Wasser

Besuch Sr Maj des Kaisers und Ihrer
Majestät der Kaiserin iu Mersebnrg

am 24 August 1891
Die alte Stiftsstadt Merfeburg prangte im Festschmuck

galt es doch das Herrfcherpaar bei seinem ersten Besuche
daselbst würdig zu empfangen Diejenigen Straßen durch
welche sich der Kaiserliche Zug bewegte waren reich mit



Waldesgrün Ehrenpforten und Guirlanden die Häuser
derselben in gleicher Weise und mit Fahnen Wappenschil
dern zc geschmückt Der Bahnhof sowie die Festhalle im
Königlichen Schloßgarten waren von Berliner Dekora
teuren in prächtigster einladendster Weile dekonrt der
Schloßgartenpavillon war durch einen Anbau vergrößert
worden kurzum es war auf Alles Bedacht genommen
um ein der Provinz Sachsen würdiges Fest zu veran
stalten Bereits am Bormittag waren in Merseburg ein
getroffen und hatten in Hotels Wohnung genommen
Se Excellenz Reichskanzler General v Caprivi mehrere
Kammerherren die Mitglieder des Provinziallandtages
mehrere Landräthe höhere inaktive Offiziere u s w Die
vielen Kriegervereine des Saale Unstrut Bezirks des deut
schen Kriegerbundes die Schulen die Vereine der Turner
Schützen Innungen Sänger Gewerke Feuerwehr zc
hatten in den Feststraßen mit ihren Fahnen und Musik
c rps zu beiden Seiten Ausstellung genommen und bil
deten Spalier hinter welchem die Menschen von überall
her dichtgedrängt standen Der Hofzug von Berlin kom
mend fuhr nach 3 Uhr in den Bahnhof zu Merseburg
ein der für das Publikum abgesperrt war Die zum Em
pfang anwesenden Herren Oberpräsident der Provinz
Sachsen Excellenz von Pommer Esche Regierungspräsi
dent v Diest Landrath des Merseburger Kreises Weidlich
Bürgermeister Reinesahrt Kammerherr Graf von Hohen
thal Dölkau höhere Regierungsbeamten zc in großer Gala
hatten sich an den Salonwagen Sr Majestät des Kaisers
begeben um die Kaiserlichen Majestäten zu begrüßen und
in der Provinz Sachsen bezw in der Stadt Merseburg
willkommen zu heißen Se Moj der Kaiser welcher Ge
neralsunisorm angelegt hatte und sehr wohl aussah der
Vollbart den er jetzt trägt kleidet ihn sehr gut ließ sich
die Herren einzeln vorstellen und dankte ihnen für die
wohlgemeinten Wünsche Auch Ihre Majestät die Kaiserin
welche in prachtvoller Toilette resedagrünes reich ver
ziertes Seidenkleid erschien hatte fü die Herren freund
liche Worte Se Majestät der Kaiser schritt die Front
der auf dem Bahnhofsperron aufgestellten Ehrenwache
gestellt von Weißenfelfer Unterosfizierschülern welche

unter dem Kommando des Hauptmanns von Browwski
stand ab und begrüßte sodann die auf dem linken Flügel
Aufstellung genommenen inaktiven Offiziere Während
dem spielte die auf dem Flügel der Ehrenwache postirte
Musikkapelle des Magded Füselier Regiments Nr 36
Halle die Volkshymne Die Kaiserl Majestäten begaben

sich durch den errichteten prächtig dekorirten Empfangs
salon Wartesaal, und II Klasse aus dem Bahnhof
und bestiegen die bereitstehende Gala Equipage Sr
Durchlaucht dem Fürsten von Stollberg Wermgerode ge
hörig Das zahlreiche Gefolge nahm in den übrigen
Equipagen Platz Den Zug eröffneten zwei Gensdarmen
zu Pferde Ihnen folgten die Mitglieder der Merseburger
Fleischer Jnnurg zu Pferde mit der Jimungsfahne Dem
vierspännigen Kaiser Wagen welcher im mäßigen Trabe
fuhr sprengten zwei Vorreiter voran Die Kaiser Maje
stäten erwiderten die Hurrahrufe der Volksmenge durch
fortgesetztes huldvolles Kopfneigen Es folgten in den
anderen Equipagen die anderen hoben Herrschaften Gene
räle Kammerherren Hosbeamten Präsidenten Landräthe
Bürgermeister und öer erste Geistliche am Merseburger
Dom

Im Hofe des königl Schlosses war die dritte Eskadron
des Thürwg Husaren Regiments Nr 12 unter dem Be
fehl des Rittmeisters v Egloffstein aufgestellt Das auf
dem rechten Flügel stehende Trompeterkorps des ge
dachten Regiments intonirts beim Heranschreiten Sr
Majestät des Kaisers die Volkshymne Se Majestät
der Kaiser schritt die Front ab und ließ darauf die
Eskadron im Paradeschritt vorbeimarschiien Nunmehr
begaben sich die Kaiserlichen Majestäten mit Gefolge durch
den Schloßgarten nach der Festhall woselbst die ge
ladenen Gäste bereits Aufstellung genommen hatten Nach
der stattgefunden Vorstellung bei der Se Majestät der
Kaiser an Diesen und Jenen huldvolle Worte richtete
begaben sich die Herrschaften zur Tafel Die Kaiserliche
Tasel stand etwas erhöhter als die 12 acht Meter langen
Tafeln für die Geladenen quervor so daß man von hier
aus Alles bequem überschauen konnte Die Festhall
wie schon erwähnt prachtvoll dekorirt erglänzte w elek
trischem Lichte der dadurch erzielte Effekt war sin groß
artiger Das vom Hoftraiteur Borchert Beilin herge
richtete Mcnu zeigte folgende Gänge Hühnerbrühe
Thüringer Forellen Rehrücken auf schwedische Art Ri
sotts in Blätterteig Helgoländer Hummer auf Glocestec
Art Brüsseler Geflügel Salat Gebackene l chokenkv kn
Käsebrödchm Gefrorenes Früchte Nachtisch DaS
Trompeterkorps der 12 Husaren und die Regiments
kapelle der 36er concertirten bei der Tafel abwechselnd
Ihre Majestät die Kaiserin erschien bei Tafel im lachs
farbenem Seidenkleid einer wunderbar schönen Robe auf
dem Haupte ein wsrthvolles Diamantendiadem tragend
Wie wir erfahren hat dm Toast auf Se Majestät den
Kaiser und Ihre Majestät die Kaiserin Se Durchlaucht
Fürst von Stollberg Wernigerode der Vorsitzende des
sächsischen Promnziallandtages ausgebracht Se Majestät
der Kaiser soll darauf in huldvollster Weise den Dank
für den schönen Empfang und das ihm und seiner Ge
mahlin bereitete Fest ausgesprochen und ein Hoch auf
die Provinz Sachsen ausgebracht haben Nach der Tafel
die bis Abends 7 Uhr währte bestiegen die hohen Herr
schaften die bereitstehenden Wagzn und fuhren durch die
auf das Glänzendste erleuchteten Straßen jedes Haus
hatte illummirt an den wieder Ausstellung genommenen
Vereinen zc vorbei nach dem Bahnhof Hier wurde so
gleich der bereitgehaltene Hofzug bestiegen Nach kurzem
Verabschiedung fuhren die hohen Herrschaften unter dem
lauten Hurrahruf der Volksmenge von dannen Das

von den Ständen der Provinz Sachsen gegebene Fest ist
auf das Glänzendste verlaufen der Bürgerschaft von
Merseburg gebührt aber das ehrende Zeugniß zum Ge
lingen desselben viel mit beigetragen zu haben

Halle 25 August

Bei der Durchfahrt Ihrer Majestäten auf un
serem Bahnhofe gelegentlich der Rückreise vom Katferfeste
in Merseburg hatte sich gestern Abend auf dem Perron
des Bahnhofes ein nach vielen Hunderten zählendes Pu
blikum eingefunden in der Hoffnung den Kaiser zu sehen
falls Se Majestät vielleicht am Fenster erscheinen würde
Leider wurde diese Hoffnung getäuscht Um 8 Uhr traf
der hell erleuchtete Sonderzug ein begrüßt von tausend
stimmigen Hochrufen passirte jedoch ohne Aufenthalt den
Bahnhof und das Publikum das den Perron vollständig
füllte Einzelne waren sogar auf die Plattform eines
Zuges gestiegen mußte den Rückweg antreten ohne den
kaiserlichen Her n gesehen zu haben

Die Pastoral Konferenz der Provinz Sachsen
wird am Mittwoch den 23 September Abends 6 Uhr
durch einen Gottesdienst in der Domkirche Hierselbst bei
welchem Herr Superintendent Schniewind Langensalza
die Festpredigt halten wird eingeleitet werden Am sel
bigen Tage Abends 8 Uhr findet eine freie Vereinigung
im Gasthof zum Kronprinzen statt in welcher Herr Su
perintendent Rothe Eisleben einen Vortrag halten wird
über die Frage Sind Aenderungen der bestehenden Kon
firmationsordnung wünschenswert und möglich Am
Donnerstag den 24 September Morgens 9 Uhr findet
die Hauptversammlung im Gasthof zum Kronprinzen statt
dieselbe wird durch Herrn Consistorialrath Plitzner
Stolberg eröffnet werden Herr Consistorialrath Prof
I Haupt Halle wird sprechen über Das Reich Gottes
die Gemeinde und die Kirche in ihrer Bedeutung für
evangelisches Glauben und Leben Daran schließen sich
geschäftliche Mittheilungen die Wahl eines Vorstands
mitgliedes und des nächsten Versammlungsortes ferner
ein Bericht über die im vorigen Jahre beschlossene Petition
wegen des Schulgesetzes Im Anschluß an die Hauptver
sammlung wird zu einer noch zu bestimmenden Zeit eins
Besprechung stattfinden über die Frage der Bildung von
Pfarrvereinen in der Provinz Sachsen Mittags
1 /z Uhr findet gemeinsames Mittagsessen im Kron
prinzen statt

In der Versammlung der Natnrheiliirzte wur
den in den Vorstand des neu gegründeten Vereins der
Vertreter der Naturheilkunde gewählt die Herren Oberst
lieutenant a D Spohr Gießen 1 Vorsitzender Köhler
Braunschweig geschäftsführender Vorsitzender Dr Schreiber

Frankfurt 1 Schriftführer Glan Sonmberg 2 Schrift
führer Stahrtnger Schwarzenbera Schatzmeister und
Lange Zwickau Controleur

Die Aegyptische Ausstellung und große Be
duinen Karawane welche äugen i cklich in Paris im
Jardin d Acclimaiation einen durchschlagenden Erfolg
erzielt und daselbst das alleinige Tagesgespräch bildet
hatte in der Woche vom 15 August d I, an welchem
Tage die Ausstellung eröffnet wurde bis zum 22 d M
eine Besucherzahl von 85 000 Personen zu verzeichnen
Sämmtliche Pariser Blätter widmen dem großartigen
Unternehmen spaltenlange enthusiastische Artikel wovon
wir um so lieber Kenntniß nehmen als auch die Karawane
wie wir hören im nächsten Jahre unsere Stadt zu be
suchen beabsichtigt

Im Theater der Kaisersäle geht heute Abend
Adolf L Arronge s Lustspiel Der Weg zum Herzen
mit Herrn Leon Resemann als Gast in Scene Morgen
folgt eine nochmalige letzte Wiederholung von Kean
mit Herrn Leon Resemann in der Titelrolls

Zum Verkauf der Thielicke scheu Bäder wird
uns von bethätigter Seite Mitgetheilt daß die darüber
in unserer gestrigen Nummer gebrachte Notiz als verfrüht
zu betrachten sei

Never den Fortfall der Zuschlagskarte von 1 Mk
für zu spat kommende und ohne Billet in den Zug stei
gends Reisende gingen kürzlich Mittheilungen durch die
Blätter Zur Berichtigung wird geschrieben daß es sich
dabei um Folgendes handelt Bisher war auf kleinen Sia
tionen der Stationsbeamte wegen Abfertigung des Zuges
verpflichtet vor Abgang desselben den Schalterzu schließen
und somit den Verkauf der Fahrkarten einzustellen Die
noch vor Abgang des Zuges aber nach Schaiterschiuß
kommenden Reiseuden waren gemäß 14 des Betriebs
Reglements gehalten den in diesem Falle um 1 Mk er
höhten Fahrpreis zu zahlen um den Zug noch benutzen zu
können Nach einer jetzt ergangenen Verfügung des preu
ßischen Eisenbahnministeriums hat der den Zug abfertigende
Beamte den Zugführer anzuweisen die später kommenden
Reisenden ohne Lösung der Zuschlagskarten von 1 Mk
in den Zug einsteigen zu lassen und auf der nächsten
Station für nachträgliche Lösung der Fahrkarte zu sorgen
Reisende welche auf einer Uebergangsstatiou eintreffen
aber nicht mit directen Fahrkarten für den Anschlußzug
versehen sind auch wegen der Kürze der Zeit eine solche
nicht mehr lösen tönnen brauchen ebenfalls keine Zuschlags
karte mehr zu lösen

UusMe Ein schwerer Unfall ereignete sich in der
Nacht zum Sonntag auf der unweit Zscherben belegenen
Grube Alt Zscherben Mehrere Leute waren dort mit dem
Einsetzen eines Puliometers iu einen neueingerichteten
Wasserschacht beschäftigt wobei dem betheiligten Bergmann
M aus Nietleben ein schwerer Eisentheil auf den linken
Unterschenkel fiel Da ärztlicherseits ein schwerer Knochen

bruch konstatirt wurde brachte man den Verunglückte
nach der hiesigen Klinik Dorthin mußte auch in der
verflossenem Nacht der in der Alaunfabrik Goldschmieden
üet Morl beschäftigte Arbeiter B eingeliefert werde Der
Mann war ans dem feuchten Fußboden ausgeglitten und
n einem mit kochendem Alaun angefüllten Bottich gefallen
wobei er an beiden Beinen bedenkliche Verbrennungen er
itt

Provinz und Reich
Bitterfeld 25 Aug Wie man dem B K von gut

unlerrichteter Seite mittheilt beabsichtigt die Intendanz deK
Herzoglichen Hoftheaters zu Dessau in diesem Winterhalbjahr
nochmals ungeachtet des Ausfalles wegen nicht genügender
Betheiligung im Vorjahre ein Abonnement für Bitterfeld
Jeßnitz Raguhn und Wittenberg c zu eröffnen Hoffen wir
daß sich für diesmal eine größere Zahl von Teilnehmern
indet damit uns nicht die Gelegenheit solche hohe Kunstge

nüsse auf so billige Weise zu haben für immer genommen
wird Näheres wird noch später bekannt gegeben

s Magdeburg 24 August Das schöne Wetter des gestrigen
Sonntags namentlich Vormittags wurde von denLandwirthen
in unserer nächsten Umgebung dazu benutzt um das auf den
Feldern noch lagernde Getreide einzubringen oder in Diemen
zu verpacken Da sich das Wetter bis zu den Nachmittags
stunden gut hielt konnte überall tüchtig geschafft und fast der
gesammte Erntesegen geborgt werden An Getreide steht auf
den Feldern fast gar nichts mehr man sieht hier nur noch
Rüben und Kartoffeln in großen Breiten Nach dem überein
stimmenden Urtheil verschiedener Landwirthe ist hier eine gute
Mittelernie erzielt worden Auch von der Kartoffelernte hofft
man auch das Beste wenn nicht durch den unablässig fast
täglich niedergehenden Regen ein Nachfaulen der Knollen ein
treten sollte

Leipzig 25 Aug Wegen der Verbrechens gegen Z 176
R St G ist abermals eine Verson verhaftet worden es ist
dies ein 54 Jahre alter Handarbeiter aus Pechhütte Derselbe
soll das abicheuiiche Verbrechen an 4 verschiedenen Kindern
begangen haben

K Leipzig 25 August Am Montag Vormittag in der
zehnten Stunde sprang in der Nähe der Jerusalemdrücke eine
Frauensperson in die Pleiße Dieselbe wurde noch lebend
aber besinnungslos wieder herausgezogen Nochmals wurde
in ihr eine 37 Jahre alte Spinnersehekrau aus Oetzsch erkannt
die vorgab infoige ehelicher Differenzen den Tod freiwillig ge
sucht zu haben

O Leipzig 24 August Bei der heutigen Generalversamm
lung des Betbandes deutscher Handlungs Gehilfen waren 27V
Kreisvereine mit 6000 Stimmen vertreten unter Ablehnung
aller anderen Annage wurden die Anträge des Vorstandes
angenommen

Berlin 24 Augxst Ueber einen Raubmord der gestern
Abend im benachbarten Spandan verübt wurde und dessen
Opfer der daselbst in der Breitestraße 55 etablirte Kaufmann
S Hirlchseld ist sind heute früh bereits bezügliche Nachrichten
hier eingetroffen und auch mit anerkennenswerther Schnelligkeit
durch amtliche Plakate an den Anschlagsäulen z r Kenntniß
des Publikums gebracht worden und zwar mit dem Hinzufügen
daß für die Ermittelung des Thäters eine Belohnung von 609 Mk
ausgesetzt worden ist Nach den inzwischen n Spandau ange
stellten Nachforschungen scheint Herr tzirschfeld der in Spandau
in dem oben bezeichneten Hause ein Herrengarderobe Geschäft
betrieb am gestrigen Abend gegen den Schluß des Geschäftes
etwa gegen 10 Uhr von einer Person ermordet worden zu lein
welche ihm persönlich bekannt gewesen ist und die auch
genaue Kenntniß vsn den Lebensgewohnheiten des H und vos
den Lokalverhältnissen gehabt haben mich Der mörderische
Ueberkall scheint nämlich ausgeführt worden zu sein während
Hirlchseld dem Mörder Maß zu einem Kleidungsstück genom
men hat Darauf deutet wenigstens ein Zettel hin auf dem
einige Maße bereits notilt waren und der Umstand daß auf
diesem Zettel ein Name ich vermerkt ist hat eben zu der Fol
gerung Anlaß gegeben daß die betreffende Person dem H be
kannt gewesen sein müsse Während H sich beim Aufnehmen
der Maße niederbeugte müssen ihm zu ächst mit einem stumpfen
Instrument vermuthlich einem Schraubenzieher denn ein
solcher ist am Thatort zurückgelassen worden zwei Schläge
auf den Kopf versetzt worden sein die ihn betäubten worauf
die völlige Ermordung durch Revolverschüsse erfolgte eine solche
alte sechsläufige Waffe wurde vom Thäter ebenfalls zurückge
lassen Herr H pflegte wie dem Thäter wohl bekannt gewesen
sein dürfie das baare Geld Kupons und dergleichen aus dem
Geschäft stets mit in seine in einem Hause Potsdamerstraße
belegene Privatmohnnng mitzunehmen Der Mörder plünderte
nun die Leiche und mit Hilfe eines bei derselben vorgefundenen
Schlüssels auch die Geschäftskasse und hat nach den Feststellun
gen der Unterwchungsbehölde etwa 3000 Mark in baarem
Gelde und zahlreiche Kupons erbeutet sowie auch eine goldene
Remonioir Kapselubr und goldene Panzerkette Die Ehefrau
des Herrn Hirschfeld welche in der Privatwohnung der Heim
kehr ihres Gatten vergeblich erwartete wurde durch dessen un
gewöhnlich langes Ausbleiben beunruhigt und entschloß sich
endlich gegen 2 Uhr nach Mitternacht nach dem Verbleib des
Mannes zu forschen Sie begab sich zu diesem Zwecke nach
dem Hause Breit straße 55 fand daselbst die Ladenthür ver
schlossen und ließ sich in Folge dessen von dem hinzugeholten
Wächter die Hausthür öffnen um sich vom Flur ans Zugang
nach dem Ge chäitslokal zu verschaffen Sie fand die betreffende
Thür unverschlossen und auch noch Licht im Laden Bei näherer
Nachforschung fand die arme Frau zu ihrem Entsetzen auf dem
Fußboden die blutüberströmte Leiche des Gatten dieselbe lag
mit dem Kopfe au einem Tuchballen und war auch mit Tuch
stoff bedeckt Es scheint also daß der Thäter kurz vor der ge
gewöhnlichen Schlußzeit des Geschäftes dasselbe betreten den
Raubmord vollführt sodann die Schließung des Ladens nach
der Straßenleite bewirkt und endlich durch die nach dem Flur
führende Thür den Thatort verlassen und durch die noch offene
Hausthür das Weite gesucht habe Die von dem Morde sofort
verständigte Sicherhettsbehöide nahm zunächst den Thatbestand
an Ort und Stelle auf wobei wie oben erwähnt ein Schrauben
zieher und ein alter sechsläufiger Revolver vorgefunden wurden
welche jetzt zu Jedermanns Ansicht behufs etwaiger Rekoznttion
im Amtsgericht zu Spandau Zimmer 26 anstiegen Bis zum
Schluß des Blattes war es leider noch nicht gelungen eine
sichere Spur des Thäters oder der Thäter die Möglichkeit
ist nicht ausgeschlossen daß mehrere Personen betheiligt gewesen
sind zu ersorlchen

Nach einer dem Berl Tgbl kurz vor Redaktionsschluß aus
Spandau zugegangenen Nachricht soll der Verdächtige in Neu
stadt a d Dosse einer Station der Berlin Hamburger Bahn
in der Richtung von Spandau nach Hamburg angehalten
und festgenommen worden sein Zur Zeit als dem Berl
Tagbl die Nachricht zuging soll sich der Verhaftete bereits
auf dem Wege nach Spandau befunden haben

Der bei der Leiche vorgefunde Revolver ist von dem Fremden
der in dem erwähnten Gasthofe als Wieland sich in das Fremden
buch eingezeichnet hatte einige Tage vor dem Morde gelegent
lich eines Spazierganges einem Manne gezeigt worden der die
Waffe nunmehr auf dem Amtsgericht zu Spandau als die ihm
von W gezeigte an bestimmten Merkmalen wieder erksnnt hat

l I Coburg 24 August Gestern Mittag 2 Uhr ist Se
Königliche Hoheit der Herzog von Ediuburg hier eingetroffen



Auf dem Bahnhof wurde der hohe Herr vom Prinzen Alfred
und dessen Informator Herrn Dr Rohlfs sowie mehreren Hof
walieren dem englischen Gelchäftsträger und dem Platzkom

mndcmten von Coburg empfangen
Eissnach 23 August Villa Reuter Vor einiger Zeit

hieß es hier daß der bekannte Tenorist und Königl Kammer
sänger Niemann von der Wittwe des plattdeutschen Dichters
Fritz Reuter die von letzterem selbst erbaute und bis zu seinem
Tode bewohnte hier gelegene Villa käuflich erworben habe
wenigstens sei so wurde hinzugefügt die Punktation über
den Verlaus bereits abgeschlossen Bekanntlich hat erst kürzlich
die Straße welche aus dem Marienthal zur Wartburg sich
emporzieht und an der Reuterschen Villa vorüberführt den
Namen ReuterstraHe erhalten und man will nun wissen daß
der Großherzog gelegentlich seiner vor etwa 5 Wochen staitge
fnndenen Anwesenheit hierlelbst Veranlassung genommen habe
mit der Wittwe Reuters Verhandlungen anzuknüpfen um den
Verkauf der Villa an Herrn Niemann rückgängig zu machen
und dieselbe in das Eigenthum des Großherzogs übergehen zu
lassen Wie man ferner erzählt soll der Großherzog von dem
Wunsche hierbei geleitet werden der Villa für immer den
Namen Reuter zu erhalten Ebenso soll der Wittwe auf
Lebenszeit die V lla als unentgeltlicher Wohnsitz verbleiben
Die Bewohner Eisenachs würden selbstverständlich hocherfreut
sei wenn sich diese hier als Tagesgespräch auftauchende Nach
richt bewahrheiten oüte

Dortmund 24 August Bei einer plötzlich vorgenom
menen Revision der Postkasse im benachbarten Marien stellte
es sich heraus daß durch einen dortigen Postassistenten ein be
deutendes Deficit in der Kasse veranlaßt war Natürlich wurde
der untreue Beamte seines Dienstes sofort enthoben Seit
jener Stunde ist derselbe jedoch spurlos verschwunden und hegt
man mit Recht die Befürchtung daß sich derselbe durch Selbst
mord der irvilKen Strafe entzogen habe

Hamburg 24 August Frau Nerlich in der Niedern
straße vergiftete gestern ihren Mann aus Eifersucht und trank
dann selbst eine Phosphorlösung Beide wurden in hoffnungs
losem Zustand ins Krankenhaus gebracht

Vermischtes
Prag 24 August Bei der gestrigen vom Eigenthümer

Goeard geleiteten Auffahrt eines Luftballons an welcher der
Abgeordnete Radimsky der Journalist Moritz Wien und der
Kaufmann Zadak theitnahmen ereignete sich ein Unfall In
der Höhe von 1800 Metern gerieth der Ballon in einen hef
tigen Gewittersturm und stürzte in die Tiefe Der Sturm
wind trieb die Gondel an die Dächer welche zertrümmert
wurden Der Anker riß einer großen Fabrikschlot um und
der Ballon prallte auf das Dach des Kapuzinerklosters Loretto
auf dem Hradifchin Der Ballon riß in Fetzen und fiel in
den KlosterLarren Die Insassen des Ballons waren betäubt
doch bis auf leichte Verletzungen Wiens unversehrt

Prag 24 August In den Perlsnenzug Prag Bodenbach
als er gestern Abend 7 Uhr die Station Bubentsch verließ
fuhr ein ankommender Lastzug ein und beschädigte drei Per
sonenwagen desselben D e Reilenden sprangen durch das
Fenster hinaus mehrere wurd n verletzt Das Publikum war
sehr aufgeregt und attakirte das Stationspersonal Zwölf
Personen sind verwundet

Klagenfurt 24 August In Folge von Hochwasser sind
in Tarvis sechs Häuser eingestürzt Der Straßenbahn Verkehr
zwischen Tarvis und Poniafsl ist unterbrochen Die Drau und
der Gailfluß sind sehr angeschwollen Ein Verlust au Menschen
leben ist nicht zu beklagen

Klagenfurt 24 August In der Ortschaft Pörtlchach ist
der im Hau befindliche Kirchenthurm eingestürzt während in
der Kirche Gottesdienst abgehalten wurde Beschädigungen
an Personen sind nicht vorgekommen eine Person wird jedoch
vermißt

Paris 24 August Der amtliche Bericht des Gouver
neurs von Martinique meldet entsetzliche Einzelheiten über die
Verheerungen des Smrmwindes welcher vier Stunden dauerte
Die Stadt Mornerouge ist vollständig die Hauptstadt Fort de
France fast gänzlich zerstört Die Zahl der eingestürzten
Häuser überste gl tausend 25V Leichen wurden bisher aufge
funden der Schaden beträgt viele Millionen Francs

Hände und Verkehr
Hamburger Futtermittelmarkt Original Bericht von

G u O Lüders Hamburg
Das lebhafte Geschält der Vorwoche hat während dieser Woche

in gesteigertem Maße fortgedauert unter dem Eindrucke der
kolossalen Preissteigerungen sür Getreide Höhere Notirungen
vom Auslande veranlassen Inhaber auch hier aus höhere Preise
zu halten welche ichlank bewilligt wurden

Reisfmtermehl M 4 5Z bis M 9,00 pr SO Ko ab Hamburg

M 4,30 bis M 3,65 pr 50 Ko ab Amsterdam u Antwerpen
M 4,75 bis M 9,00 pr 50 Ko ab Magdeburg M 4 50 bis
M 8,50 pr K0 Ko ab London u Liverpool Getrocknete Ge
treideschlempe M 6 00 bis M 6,75 pr 50 Ko ab Hamburg
M 0,00 bis M 0,00 pr 50 Ko ab Magdeburg Getrocknete
Biertreber M 5 lw bis 6 00 pr 50 Ko ab Hamburg Erd
nülßkuchen und Erdnußmehl M 7 0i bis 8 50 Pr 50 Ko ab
Hamburg Baumwollsaatkuchen und Baumwollsaatmehl Mk
7 00 bis M 8,40 Pr 50 Ko ab Hamburg Cocosnußkuchen
und Cocosnußmehl M 7,50 bis M 8,50 pr 50 Ko ab Hamburg
Palmkernkuchen M 5,75 bis M 6,25 pr 50 Ko ab Hamburg
Rapskuchen M 6,00 bis 7 00 pr 50 Ko ab HambuM Mais
verzollt M 8 25 bis 8 75 pr 50 Ko ab Hamburg Weizenkleie

5 90 bis M 6 20 Pr 50 Ko ab Hamburg Roggenkleie
6,25 bis M 6 50 Pr 50 Ko ab Hamburg

Standesamt Halle a S Meldung vom 23 August
Aufgeboten Der Schlosser Paul Kurze gr Märkerstr 17

und Sophie Niqus Forsterstmße 16 Der Handarb August
Erfurt u d Auguste Naumann Schützeng 5 Der Gerichts
Assessor Dr Ludwig Wege Halle und Wilbelmine Bornstorf
Gr Biswende Der Hausdiener August Wilhelm Engel kl
Sandberg 16 und Marie Auguste Rackw tz Großweikand

Eheschließungen Der Fabrikdirektor Joses Schwicker
Königstr 14 und Johanne Fürth Halberstädterstr 3 Der
Barbier und Früeur Julius Zwanzig Gnmma und Anna
Mohnhaupt Thorstraße 19

Geboren Dem Kesselheizer August Schubert 1 T Martha
Anna Sieinweg 23 Dem Eisenbahn Büreau Gehilfen Alfred
Weickardt 1 T Sophie Helene Martha Germarstraße K
Dem Tapezierer Adolf Kraft 1 T Wilhelmtne Sophie Char
lotte Schillerstraße 40 Dem Strafanstalt Sekretär Bern
hard Simon 1 S Reinhold Franz am Kirchthor 16 Dem
Maler Ferdinand Schwarz 1 S Ferdinand Paul Arthur Thor
straße 32 Dem Scheidermttr Franz Schulz 1 S Hermann
Franz Richard Harz 17 Dem Kaufmann Max Abelmann
1 T Krausenstraße 16 Dem Fabrikarbeiter Eduard Bier
braver 1 S Gustav Albert Franz Dryanderstraße 8 Dem
Bäcker Emil Reiche 1 T Merseburgerstraße 20 Dem
Handarbeiter Karl Hädrich 1 T Louise Friederike Margarethe
Schützengasse 9 Dem Schlosser Reinhold Böhme 1 T Frie
derike Eliie Marie Thurmstraße 1 Dem Fabrikarbeiter
Jose us Kolacki 1 T Anna Klara Hedwig Beesenerstraße 23

Dem Hil sweichensteller Traugott Drulchke 1 S August
Friedrich W lly Forsterstraße 44 Dem Jnstrumentenmacher
Wilhelm Freund 1 S Erich Albert Hans Schülershof 6
Dem Maler Georg Fickert 1 S Ernst Karl Georg Gustav
Herderstraße 12 Dem Silberarbeiter Hermann Friedrich
1 T Louise Hermine Spitze 12

Gestorden Des Tischlermeisters Oiio Menzel S todtgeb
Weidenplan 14 Der Handarbeiter Wilhelm Burghaus 66J
Ueischergasse 27 Der Geschä tskührer Traugott Paul Hoff
mann 18 I Weingärten 8 9 Des Bäckers Emil Reiche T
1 Tg, Merseburgerstraße 20a Der Maurermeister Philipp
August Trappe 87 I am Kirchthor 24 Des Fuhrmanns
Hermann Lippold T Anna 3 I Ranniicheftraße 16 Des
Tischlers Gustav Dautz T Louife Klara 25 Tg Martinsbcrg 5a

Des Klebermltrs Franz Vogel S Ewald 5 M Wucherer
siroße 16 Der swä oliöin van der Sluis Krufe 24 I
Klinik 2 unehel T

T jsWKMWe ANS letzts MachVichse v
l Hamburg S5 August Der Zudrang von ob

dachlosen landesverwiesenen Russen welche von den
einzelnen Grenz Unterstiihnngs Komitees zur Aus
wanderung hierher geleitet werden ist noch immer im
Wachsen begriffen Von den vor Kurzem aus Odessa
ausgewiesenen 8U0V Personen wird der grötzte Theil
über Hamburgdirigirt um theils nach den Vereinigten
Staats theils nach Argentinien befördert zu werden

Hamburg 24 August Eine aus neun Personen bestehende
Diebesbande wurde in Altona aufgehoben und der Staatsan
waltschaft übergeben Ueber hundert Diebstähle sind den Ver
brechern nachgewiesen Mit besonderer Frechheit hatten sie
Automaten und Msr tbuden erbrochen

Rom 24 August Vatikanische Kreise versichern es sei die
Veröffentlichung einer Broschüre aus der Feder einer hochan
gestelltin Persönlichkeit bevorstehend um dk Katholiken sowohl
über die Befürchtung antiitalienischer Pläne des Vatikans als
über die Abhaltung des künftigen Konklaves in Italien zu be

ruhigen Die Broschüre wird die Ansichten einer großen
Partei des italienischen Klerus wiederspiegeln Süditalienische
Blätter erklären die Frage der Ermäßigung des Weinzollcs
werde in Folge der reichlichen Produktion besonders Apuliens
wieder akut bezweifeln jedoch daß Deutschland und Oesterreich
Ungarn hinreichende Konzessionen machen könnten

Barcelona 24 August Das aus 12 Kriegsschiffen be
stehende englische Mittelmeer Geschwader ist hier eingetroffen

Großfürst Alexis wird der Königin Regentin in San Se
bastian einen Besuch abstatten

Paris 24 August Die Meldung englischer Blätter datz
eine französische Expedition an der Elsendeinküste von Einge

borenen angegriffen worden ein Offizier und mehrere Mann
gefallen seien scheint nach Mittheilungen aus Regierungskreisen

unrichtig zu sein Lieutenant Siaup sei seinerzeit infolge der
Ermordurg der Reisenden Voituret und Papillon zu einer
militärischen Demonstration in die Region von Cavally entsandt
und diese Operation sei vor einigen Monaten ausgeführt worden
gegenwärtig sei keine Expedition dorthin unterwegs

London 24 August Ein Telegramm der Times aus
Kairo besagt der Gesundheitszustand der Pilger in el Tor sei
in den letzten 14 Tagen ein befriedigender gewesen Die Cho
leragefahr sei für EgYPten als beseitigt anzusehen

Newyork 24 August Nach Meldungen aus Valparaiso
sind der Admiral Brown der Befehlshaber des amerikanischen
Geschwaders und die Kommandanten der übrigen auswärtigen
Geschwader dahin übereingekommen das Leben und Eigenthum
der auswärtigen fremden Staatsangehörigen zu schützen falls
ein Angriff auf Valparaiso stattfindet Voraussichtlich werden
Marinemannschaften zum Schutze der Fremdenkolonie gelandet
werden
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Verantwortlicher Redakteur Wilhelm Fischer

Meteorologischer Gericht
des

Halle schen Tageblattes
Wctteraussichten sür den 26 August

Bei Westwind theils heiter theils wolkig am Tage
mäßig warm ohne wesentliche Niederschlage

Barom Thermometer Feuch

Zeit Std red 0 nach tigkeit Wind Wetter

nun Lslsins s Rsanill Luft

24 /8 3Wr 752,0 15 0 4 12 0 85 8 V Wolkig

25,,8,
7 Uhr 753,0 1 12 5 10 0 95 8 V Wolkig

2 Uhr 753,5 1 25,0 s 20,0 55 L V Wolkig
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Nadfahrer Mützen
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Radfahrer Strümpfe
Radfahrer Gürtel
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D e ergebenst Unterfertigte beehrt sich hierdurch ihren Prospekt für d n Spielabschnitt sowie die Abcnn mentZ Be

in gungeu bekannt zu geben und zur Betheiligung am Abonnement höflichst einzulade

Personal Verzeichnitz
Julius Nudolph führt die Oberregie Richard Jobke zweit Kapellmeister

arl Frieda Regisseur für Schau
und LuUwitl

Edmund Dos Regisseur für Posse
ranz Krieg Reuisseur für Ovei
eopold Weintraub erster Kapell
meister

Schauspiel
Eugen Schady erste Helden und

Lledvader
Ewald Bach Bonvivant u jugend

licher L nhaber
Eduard Strauft jug Helden und

Liebhaber
Albert Herold jug Liebhaber
Adolf Schumacher Bonvivaut und

jua Komiker
Walther Schmidt Häßler erste

Charakter oUrn
Carl Frieda Charakterrollen
Edmund Dos eiste k mi che Ge

langs und CriaralterroUen
Carl Funk H Idcnväter
Cäsar Hartig Väteri ollen
Karl Brinkmanu charg Rollen
Andreas Schneider charg Rollen
Cäsar Markgras kleine Rollen

ll Oper
Robert Messert Heldentenor
Richard Hofer 1 lyrischer Tenor
Alois Alt lyrischer Tenor
Karl Brinkmann Tenorbuffo
Ignatz Zimmermann kleine Tenor

Partien
Hermanu Wachmann 1 Bariton
Ernst K omer t Bariton
Emil Ren 2 Bariton
Hans Keller 1 lerieuler Baß
Franz Krieg Bahbufso
Andreas Schneider 2 Bah

und Cbordiretlor
Wilhelm Halle Orchester u Con

ceri Z irigent
Carl Rousseau Concertmeistcr
Adolf Voges Harfenist

Louise Brodsky erste tragische Lieb
daderiv und Herome

Agnes Ristotv erste Liebhaberin
Johanna Grev Salondame und

eilte Ltebdndeliii
Casi Rotzbach sentimentale Lieb

dnberi i
Jenny Schneider erste muntere Lieb

hc de

Wilhelmine Bastee Possen u Lust
W e S UHrUie

Mathilde de la Chapelle Helden
mu re ui d Anstundsdamen

Emilie Friedau Jest komische Alte
uns Mütter

Rosa Einöder kleme Rollen
Frieda Sonuleithuer kleine Rollen

Hanna Schiffmacher dramatische
Sängerin

Emmy Reichardt dram Sängerin
Clementine Pleschner jugendliche

dramatische Sängerin
Amalie Schäfer jug dramatische

Sängerin
Esfolda Fritfch Coloratursängerin
Karol Berger Mez o Sopranistin
Louise Buttschardt Opernsoubrette
Martha Rothe Altistin
Emilie Friedau J tz Opernalte

Abonnements Bedingungen
1 Der Svielablchnitt oud am 13 September 1891 eröffnet und finden

während desselben 210 Abendvorstellungen und unter dielen 152 Abonnements
Vorstellungen statt Dieielben werden in stetigem die Jnteossen der Abon
nenten wahrenden Wechsel den verschiedenen Gebieten des Schau Piels und
der Oper entnommen

2 Das Abonnement ist eingetheilt in

a Ganzes Abonnement
Dasselbe umfaßt sämmtliche 152 Abonnementsvorstellungen des Sr i l

abschnitts und giebt außerdem dem Inhaber das R cht sich auch kür die
Vorstellungen außer Abonnement die Beibehaltung leines Adonnementplatz s
durch Anmeldung bis 7 Uhr des vorbeigehenden Abends gegen Entrichtung
des für diese Votstellung angesetzten Preises zu sichern

d Halbes Abonnement
Dasselbe gilt kür 7ß Abonnementsvorstellungen die auf die ganze Dauer

des Spielablchnitts derart verthult sind daß eine Abo inementsvorstellung
um die andere besucht werden kann

o Viertel Abonnement
Dasselbe umfaßt 38 sich ebenfalls auf die ganze Dauer des Spielablchnitts

derari ertheilende Abonnementsvorstellungen daß es zum Beluch jeder vierten
derartigen Vorstellung z B der 1 5 9 oder 2 6 10 zc berechtigt

3 Außerdem werden zu Abonnements Preil n und kür feste Plätze Passe
partout Billets ausgegeben welche zum Besuch von 21V Vorstellungen also
auch bei Gastspielen und ohne Nachzahlung berechtigen

4 Für Fest und Sondervorstellungen sind alle Rechte der Abonnent
und Inhaber der Passepartout Billets aufgehoben

5 Das Abonnement wird für folgende Plätze eröffnet

Logen des I Ranges
t I Rang Balkon
o Orchesier Fauteuil
l Parquet
s U Rang Vorderreiben
Y ProSceniums Loge ll Rang

6 Der AbonNementspreis beträgt
Preise also wie folgt

n I

tiirtvr u VtttrstIi swpkslllt
V SLMillUI

Kr ÄV
krieörick rsllmsr

Fischerplan Fernsprecher 205
empfing und impfiedlt

frische Seezungen Stein
butt,Salm,Zander,Hechte

Schellfisch Cablian
fiische Srrlirchir

alle Sorten lebende Flußfische
lebende Hummer u Forelle

der gewöhnlichen Schauspiel Kassa

Ballet
Hanna Rudolph Ballermeisterin und erste Solotänzerin
Henriette Schäfer zweite Solotänzerin
Riefa Panlifch Irma Passini Susanne Ambrosius Bertha Au

gölus Mila Schröder Selma Träger Louise Engeldrecht Leonore
Kutter Tänzerinnen

In Aussicht genommene Neuaufführungen
Opern

Siegfried Wagner Die Götterdämmerung Magner Der
Widerspenstigen Zähmung Goctz Cavalleria Rnstieana Mas
cagnie Die Königin v Saba Golsmark Romeo nnd Zulia
Gounod Der Templer und die Jüdin Marschner Jeffonda

Spohr Die Perlfischer Bizet
Schauspiel

Der neue Herr v Wildenbruck Die Karolinger v Wildenbruch
Sodoms Ende Sudermann Die Rantzan Erckmann Chatrian Die
Sonne Lindau Maria und Magdalena Lindau Die Augen der
Liebe von Hillern Durch die Intendanz Henle Hedda Gabler
Ibsen Griechisches Fener Just us Zriny Körner Hans Lange
Paul Heyje Die Kinder der Excellenz Schumann Wolzogen Der

rechte Schlüssel Stahl Der Ring des Polykrates TewelesZ Echtes
Gold wird klar im Feuer Geivel Sophanisbe Geibel Eine
anonyme Correspondenz Fucks Nordhos Unter vier Augen Fulda
Der Herr Major auf Urlaub Heiden Stahl Die Ehettifterin Ju
stinns Schuldig Vok Das vierte Gebot Anzengraber Streik

Böttcher Der eingebildete Kranke Moliere

Ballet
Prinzes Dornröschen

Gastspiele
Fanny Morau Olden Olga Lewiuskq Precheiseu

Anna Führiu Friedrich Haase Adolf v Sonnenthal Ernst
Posfart August Junkermann Felix Schweighofer Paul Bulh
Heinrich Gudehus Theodor Reichmann

Das Ensemble der Münchener Franzesko D Andrade

Plätze

für einen Ptatz

Passe

partout aui
210Vocst

4

15
3lS
315
2SZ
1S7 50
157 50

Hin ganzes Ein halbes Ein viertel
Abonne Abonne Abonne

ment ment ment
152Vorst 76 Vorst 33 Vorst

4

228 114 57
22 114 57
223 114 57
132 40 91 20 45 60
114 57 23 50
114 57 23 50

I Rang Loge
I Rang Balkon
Orchester Fauteuil
Varquet
II Rang Vorderreihe
Prosceniums Loge II Rang

7 Die Abholung und Zahlung sämmtlicher Passepartout und Abonne
ments Billets ifindet in 2 gleichen Raten bei dem Bankhause Reinhold
Steckuer statt und zwar vom 6 Sept 1891 und vom 3 Januar 1892 un

8 Die Veräußerung oder sonstige Überlassung von Passepartout und
Abonnementsbillets an solche Personen welche auf öffentlicher Straße die
selben verkaufen ist unstatthaft

9 Bei einer verschuldeten Übertretung dieler Abonnementsbedingunsen
behält sich die Direktion das Recht vor das V rtragsoerhältniß mit dem be
treffenden Abonnenten zu lösen Die Eintragung in die mit den Abonne
ments Bedingungen verbundene Abonnementsliste bildet einen rechtsgiltigen
Vertrag zwischen den Abonnenten und der Direktion des Stadttheaters

10 Zwei S onderv orstellung en werden zum Vortheil des zu bc
gründenden Stadttheater Pensionsfonds gegeben

Abonnements Anmeldungen werden von Sonnabend den 29 August bis
tncl 4 September er

Vormittags von 1v bis 1 Uhr und
Nachmittags von S bis 6 Uhr

gn der Stadttheater Tageskasse angenommen

Halle a S im August 1891

Die Direktion des Stadttheaters
Julius Rudolph

iTi levboN Anfchluß 1 7

Zwei geübte
Klnyttstcn

mit gmer Handschrift können
September eintreten bei der

IV decklMPMllM

Meldungen unter Beifügung vom
Zeugnißabichriften der Gehaltsan
prüche und eines selbstgeschriebe

nen Lebenslaufcs sind abzugeben
Krukenbergstratze IS Part

Mlä von
MPÜM 8ieli

Lsrad ZUnällsr kankgeseiläft

MOMV MrvUA
K Alk W zznptKv vi Mtc ISO OHO

AUIi Avvvvo tvI V lk SZ Vz Mlc 1V S Vi Mlk S tII V 2 t z Iv so 2 IV

KlijAtiiegex
werden sofort angenommen für gute
Arbeit

Halle a T Alter Markt 81
Wlrthjchafterin KochmamliLs

Stützen Verkäufe in Köchin
Stuben Haus u Kindermädchen
Kinderfrauen weist nach I ar I

Rcinvischestr 19

In meiner Pension finden roi
2 Schüler lnb volle u sreundl c e
Aufnahme Dieselben werdcu ganz
als Familicnmitglied betrachtet
können Nachhülfestunden in allen
Fächern sowie Musik u Sfnach n
erhalten Preise mäßig Gute
Beaufsicht d Schulai besten Gkfl
Offerten an vi skv Lehrer
Schillerstratze SS

Eine Aufwartung z Zimmer
reinigen für einge Vormittags
stunden gesucht

Königstraße 24
E n Fräulein welches d feine

Küche erlernt hat im Schneidern
und Plätten erfahren ist sucht
Stellung Gef Off erb v H
li Postlagernd Gangerhansen

I VII
In einer besseren Beamtenfawilie

finden 1 bis 2 Schüler od Schüler
innen sorgfältige gute Pflege und
Beaufsichtigung Näheres in der
Expedition dieses Blattes

vio ßMtlK titr keiS Mllr 4S Rllr St
Erste Etage für IllS Ty r

an ruhige Leute zu vermiethen
ll 4 Sv jDachrihgasse I Nl ii, i

Svsa K uns ltaliemsvd
r OsKConeertsängerin Sophienstratze Nr

ll eine
liefert jedes Quantum frei Gelatz

Z s Zhiiringttflr e Z

Meine vollständig reingeiotter e

Ä Stück SV Pfg
wird von vielen der Herren Aerzte als beste Seife zum Heilen und
Conserviren der Haut empfohlen

Ich erlaube mir daher dieselbe als mildeste Seise nicht allein zum
Rasire sondern auch zum Waschen und Baden der Kind r ganz
ergebenst zu empfehlen

Seifensiederei von ÜÄ ArÄ

Karlstrasze St Wohnung zn
55 u 50 Thaler an ruhige Leute
zu vermiethen

E n part möbiirteS Zimmer
n Kammer an einen soliden Herrn
zu vermiethen Dachriygasse 7

Graste
hmWtliche Mhmß

Rohplah preiswerth zuam
vecmiethen Näheres Deffaner
steatzes im Comptoir

be ieh nd aus 3
Stuben 1 Kammer

n Zubehör sofort zu vermiethen
Wilhelmstrafte 54

Gr Mrichstrasze Z2 HI Et
sauber hergestellt prciswerth sofort
zn vermiethen

findet am Mittwoch nicht Vormittags
KO Uhr sondern Vormittags
Uhr statt

Verlag und Druck vo R Nietschmann in Halle
Expedition deL Halle schen Tageblattes Große Nlrichstraße IS geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr AbendS
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